
Praxistage (BO) 
Klasse 09 Hauptschule

Allgemeine Infos 
Hier findest du alle Infos und 
Übersichten zu den Praxistagen 
an der BBS Rotenburg 
************************************* 

Arbeitskleidung 
Sicher ist sicher. Hier findest du 
die Maßnahmen zur 
Arbeitssicherheit. 
************************************* 

Unterrichtsmittel 
Alles, was du zum Arbeiten 
brauchst, findest du hier. 
************************************* 

Arbeitsstättenordnung 
Hier findest du die Regeln für 
die Werkstätten. 
************************************* 

Praxisplan 
Hier findest du deine 
Gruppeneinteilung und die 
verschiedenen Schwerpunkte. 



 

– 

BERUFSBILDENDE SCHULEN ROTENBURG 
 
 
 
Folgende Unterrichtsmittel und Arbeitskleidung müssen von jeder Schülerin / 
jedem Schüler für den Besuch an der BBS Rotenburg mitgebracht werden: 
 
an jedem Unterrichtstag:  1 Mappe mit Register, 1 Block, Bleistift, Lineal, 
  Kugelschreiber o.ä.  
  
  

Berufsfeld Arbeitskleidung / Unterrichtsmittel 

Bau - Zimmermann 
Sicherheitsschuhe S3, eng anliegende Arbeits-
kleidung, Zimmermannsbleistift, Gliedermaß-
stab. 

Bautechnik 
Sicherheitsschuhe S3, eng anliegende Arbeits-
kleidung, Zimmermannsbleistift, Gliedermaß-
stab. 

Elektrotechnik Sicherheitsschuhe S3, eng anliegende Arbeits-
kleidung. 

Fahrzeugtechnik Sicherheitsschuhe S3, eng anliegende Arbeits-
kleidung. 

Farb- und Raumgestaltung 
Arbeitskleidung, Sicherheitsschuhe S3, Geo-
dreieck, Lineal, Radiergummi, Anspitzer, 2 
verschiedene Tuschpinsel. 

Gartenbau Sicherheitsschuhe S3, lange Hose. 

Holztechnik Sicherheitsschuhe S3, Gliedermaßstab,  
2H Bleistift. 

Hauswirtschaft Sauberes T-Shirt,  
Transportbehälter für Lebensmittel. 

Helfen will gelernt sein  

Metalltechnik Sicherheitsschuhe S3, eng anliegende Arbeits-
kleidung, T-Shirt. 

 
  
Christine Lotzkat     Lothar Schulz 
 
 
 



 
 
                    BERUFSBILDENDE SCHULEN ROTENBURG 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

                                                                                                                                                 Rotenburg, 27.05.2024 

 
Arbeitsstättenordnung 

 
• Diese Arbeitsstättenordnung ist Bestandteil der Schulordnung. Sie ergänzt diese für die Benutzer der 

Werkstätten, Küchen, Werk-, Computer- und Arbeitsräume. Sie gilt auch für alle Tätigkeiten im Rahmen 
fachpraktischen Unterrichts auf dem Schulgrundstück und außerhalb desselben. 

• Mit Beginn jeder Praxisphase sind die Schülerinnen und Schüler mit dieser Ordnung, den Unfallverhütungs-
vorschriften und dem Alarmplan vertraut zu machen. Es ist eindeutig darauf hinzuweisen, dass die Beachtung 
der Unfallverhütungsvorschriften in die Benotung einfließt. Die Unterweisung ist im Lehrbericht zu vermerken, 
die Schüler bestätigen den Empfang dieses Umdruckes. 

• Arbeitsstätten dürfen nur im Beisein einer Lehrkraft betreten werden. Die Schüler haben die erforderliche 
persönliche Schutzausrüstung zu tragen. 

• Unfälle und Verletzungen, sowie Verlust oder Beschädigung von Werkzeugen, Werkstücken und Geräten sind 
unverzüglich der zuständigen Lehrkraft anzuzeigen. 

•    Das Bemühen um Sauberkeit und Ordnung am Arbeitsplatz, ist Aufgabe aller in diesem Bereich tätigen 
Schüler. 

• Pünktliches Erscheinen nach der Pause  
• Anordnungen der Lehrkräfte sind umgehend Folge zu leisten. 
• Unfallverhütungsvorschriften sind einzuhalten. 
• Es ist verboten, den Werkstattbereich und andere Klassenräume in den Pausen sowie vor und nach dem 

Unterricht zu betreten. 
• Erwartet wird eine erkennbare sachbezogene und störungsfreie Mitarbeit im Unterricht. 
• Unterrichtsmaterialien sind an jedem Schultag vollständig mitzuführen. 
• Bei fachpraktischen Arbeiten sind grundsätzlich enganliegende Arbeitskleidung und 

Sicherheitsschuhe zu tragen. Schüler ohne ausreichende Arbeitskleidung dürfen nicht im 
Fachpraxisunterricht beschäftigt werden, sie müssen aber am Unterricht teilnehmen. 

• Maschinen und Geräte dürfen nur nach Einweisung UND UNTER AUFSICHT des zuständigen Lehrers in Gang 
gesetzt und benutzt werden. 

• Arbeitsbereiche werden nach jeder Arbeit gesäubert. 
• Lange Haare sind als Zopf zu tragen. 
• Elektrogeräte werden erst nach dem Zusammenbau mit dem Stromnetz verbunden. 
• Lange Ketten, Armbänder und Ringe werden in den Werkstätten nicht getragen. 
• Die Kleidung soll anliegend gewählt werden. 
• Vor dem Beginn der Lebensmittelverarbeitung und auch zwischendurch werden Hände gründlich gesäubert 

und desinfiziert. 
• Leicht verderbliche Lebensmittel werden kühl gelagert. 
• Scharfe Werkzeuge werden so gelagert, dass niemand verletzt werden kann. 
• Abfälle nicht auf dem Boden liegen lassen. 
• Kabel von Elektrogeräten so platzieren, dass niemand stolpert. 
• In den PC-Räumen dürfen keine Programme aufgespielt oder verändert werden. Es darf ausschließlich nach 

Anweisungen der Lehrkräfte am Computer gearbeitet werden. 
• Erwartet wird ein pfleglicher, verantwortungsvoller Umgang mit den zur Verfügung gestellten 
     Werkzeugen, Demonstrations- und Arbeitsmaterialien. 
 
 
                       

Ort, Datum      Unterschrift der Schülerin oder des Schülers 
 
 
               

Ort, Datum      Unterschrift des Erziehungsberechtigten 



 

 

 
 
 
 

KOOPERATION  
OBERSCHULEN, HAUPTSCHULEN – BBS ROTENBURG  2023/2024 
 
 
 
       SCHÜLERZAHLEN UND BUSFAHRZEITEN 

Schule Wochentag Unterrichts 
stunden 

Abfahrt 
Stamm-schule 

Ankunft 
BBS 

Abfahrt 
BBS 

Ankunft 
Stamm-schule* 

Schule an der Wieste Dienstag  5. – 8. 11:00 11:30 h 14:30 h 14:55 h 

Wiedauschule  Bothel Dienstag 5. – 8. 11:05 11:30 h 14:30 h 14:45 h 

OBS Fintauschule Mittwoch 5. – 8. 11:10 11:45 h 14:40 h 15:10 h 

Beekeschule Mittwoch 5. – 8. 11:25 11:45 h 14:40 h 14:55 h 

Oberschule 
Visselhövede Donnerstag 5. – 8. 11:00 11:25 h 14:45 h 15:15h 

 
 



19.06.2024 Mi Fintau

Praxisplan OBS Fintauschule 2024/2025 Mittwochs  5 - 8 Stunde
1. Halbjahr
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2. Halbjahr
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Busfahrzeiten Ankunft BBS 11:45 Uhr
Unterrichtsbeginn 11:50 Uhr Busunternehmen Julia Reisen Rotenburg

Unterrichtsende 14:25 Uhr Herr Binder 04261 5558
Abfahrt BBS 14:30 Uhr
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